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Anzeige
Die Berichte zu den einzelnen Höhepunkten lesen Sie im Innenteil.

Zahlreiche Besucher konnten zu der Eröffnung des Weihnachtsmarktes auf dem Markt begrüßt werden.

Die Ortspyramide von Niederlauterstein feierte in diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum.

Die Kinder der Herzog-Heinrich Grundschule freuten sich nach dem 
Weihnachtsbaumschmücken über einen vollgefüllten Präsentkorb.
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31 Jahre zuverlässig

Weihnachtszeit eingeläutet
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Die Stadtverwaltung Marienberg wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern ein 

frohes Weihnachtsfest!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Marienberg,
liebe Leserinnen und Leser des „Herzogs“,

ein weiteres Jahr voller unerwarteter, teils erschütternder Ereignisse 
neigt sich langsam dem Ende entgegen. Nachdem die im Frühjahr 
2020 begonnene Corona-Pandemie unser aller Leben weitestgehend 
bestimmte, hätte man kaum damit gerechnet, weitere lebensein-
schränkende Veränderungen in Kürze zu erfahren. Doch im Februar 
diesen Jahres kippte die weltpolitische Lage durch den russischen 
Angriffskrieg gegen die Ukraine. Betroffenheit und Sorge, auch um 
das eigene Wohl, waren und sind allgegenwärtig.

Der Spruch des deutschen Philosophen Friedrich Nietzsche (1844 – 
1900) „Erst am Ende eines Jahres weiß man, wie sein Anfang war“ 
beschreibt das abgelaufene Jahr 2022 ziemlich gut. Zu Beginn dieses 
Krieges hat wohl keiner von uns geahnt, welche weltwirtschaftlichen 
Auswirkungen dieser Invasionskrieg hat. Aber nun am Ende des Jah-
res spüren wir die Konsequenzen mehr als deutlich.

Es hat sich aber auch dieses Jahr einmal mehr gezeigt, dass wir Ma-
rienberger ein sehr solidarisches Volk sind und alles in unserer Macht 
stehende getan haben, um den geflüchteten ukrainischen Familien 
einen Ort der Zuflucht zu geben. Es hat mich mit Freude erfüllt, als 
die Hilfsangebote und die Frage nach Unterstützung sowie die vie-
len Sach- und Geldspenden in unserer Verwaltung eingegangen sind. 
Genau diese Werte zeigen unser menschliches und solidarisches 
Handeln denen gegenüber auf, die auf diese Hilfe angewiesen sind. 

Die Auswirkungen der gestiegenen Energiepreise und die allgemeinen 
erhöhten Lebenshaltungskosten sind zweifelsohne besorgniserre-
gend, doch sollten wir zu keiner Zeit unsere positive Lebenseinstel-
lung in Frage stellen. Oft sind es die kleinen Dinge im Leben, für die 
wir dankbar sein sollten und auf die wir uns besinnen müssen. Gerade 
jetzt zu Weihnachten, dem „Fest der Liebe“, rückt der Gedanke des 
Beisammenseins in den Mittelpunkt. Aber die Weihnachtszeit steht 
nicht nur für bedingungslose Nächstenliebe, sondern auch für Hoff-
nung.

Nach der scheinbar endlosen Zeit der Einschränkungen und Entbeh-
rungen während der Corona-Pandemie sowohl im privaten als auch 
im beruflichen Bereich, gab es für uns Marienberger und unsere zahl-
reichen Gäste in diesem Jahr auch endlich die Gelegenheit zusam-
men zu kommen. 500 + 1 wurde in diesem Sommer gebührend ge-
feiert. Beginnend im Frühsommer jagte ein Höhepunkt den nächsten.

Den Kindertag machten wir dieses Jahr zu etwas ganz Besonderem 
für unsere jüngsten Marienberger. Bei einem Fest über 2 Tage auf dem 
Gelände der Bundeswehr wurde getobt, gespielt, gelacht, gebastelt, 
aber auch Wissen vermittelt - die strahlenden Kinderaugen waren der 
größte Dank, der uns dabei erreichen konnte.

Das Engagement der Marienberger Vereine hat sich in diesem Jahr 
auch wieder mehr als deutlich gezeigt. Das letzte Juni-Wochenende 
stand ganz im Zeichen des Sports. So gaben zahlreiche Sportvereine 
Einblicke in ihr Vereinsleben und es entstand ein buntes Treiben auf 
dem Marktplatz sowie im Lautengrundstadion. Der erstmals durch-
geführte Stadtlauf wird sich nach seinem Debüt zweifelsohne als ein 
fester Bestandteil im Veranstaltungskalender der nächsten Jahre in-
tegrieren.

Es kam das große Festwochenende, auf welches wir uns schon lange 
freuten. Dieses Wochenende hat jeder von uns aus seinem individuel-
len Blickwinkel erlebt und so bleiben viele gemeinsame Erinnerungen. 
Aus allen Ortsteilen kam man auf dem Marktplatz zusammen, um ge-
meinsam eine unbeschwerte Zeit zu verbringen. Auch der eine oder 
andere Regenschauer tat der ausgelassenen Stimmung keinen Ab-
bruch und so manch einer kann sich bestimmt schon gar nicht mehr 
daran erinnern, dass die Sonne nicht durchgehend schien.

Aber gerade dieses Fest wäre nur halb so schön und erfolgreich ohne 
die tatkräftige Unterstützung unserer Vereine gewesen. Gemeinsam 
organisierten wir einen stehenden Festumzug in den Straßen und vor 
allem offenen Höfen in Marienberg. Die 500-jährige Geschichte wurde 
für alle Einwohner, Besucher und Gäste erlebbar gemacht. Die Innen-
höfe erwachten zum Leben und man trat durch jeden Torbogen wie 
durch ein Zeitportal. Schon während der Vorbereitungen merkte man, 
dass der Zusammenhalt in den Vereinen unglaublich ist und wir stolz 
auf unser Vereinsleben sein dürfen.

Zu guter Letzt möchte ich mich bei Ihnen für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken, welches mir bei der Wiederwahl zum Oberbür-
germeister dieses Jahr dankbar bestätigt wurde. Ich freue mich dieses 
Amt auch die nächsten sieben Jahre weiter ausüben zu dürfen und 
trage die verantwortungsvolle Aufgabe mit großem Respekt. Die Auf-
gaben und Herausforderungen werden nicht einfacher und auch für 
uns alle mitunter sehr anstrengend. Lassen Sie es uns weiterhin ge-
meinsam angehen und die Freude über das dann mühevoll Geschaffe-
ne gemeinsam genießen.

Ein Dank geht an dieser Stelle an Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger 
für Ihr Mittun zum Wohle unserer Gesamtstadt Marienberg. Bedanken 
möchte ich mich vor allem bei allen Gewerbetreibenden unserer Stadt, 
die mit viel Engagement und innovativen Ideen für Beschäftigung und 
Wertschöpfung sorgen. Ein großes Dankeschön gilt den Vereinen und 
allen ehrenamtlichen Tätigen. Ohne diese gewaltige Kraft im Ehrenamt 
wäre unsere Stadt um Vieles ärmer und Manches gar nicht denkbar. 
Danke sagen möchte ich zudem den Damen und Herren Stadträten 
und den Mitarbeiterrinnen und Mitarbeitern der Verwaltung sowie Ein-
richtungen in unserer Stadt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
und fröhliche Adventszeit voller Zuversicht und Hoffnung, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und für Sie erfolgreiches neues Jahr. 
Nutzen Sie die Zeit, um ein wenig innezuhalten, auch um neue Kraft zu 
schöpfen mit Blick auf die Herausforderungen im nächsten Jahr. 

Es grüßt Sie von Herzen 

André Heinrich
Oberbürgermeister



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den Weihnachtstagen werden uns wundervolle Worte mit auf den Weg gegeben. 

In diesen festlichen Tagen gibt es viel zu sehen und zu bestaunen. Meine Frau und ich sind ja erst im November in das schöne 
Erzgebirge gezogen. Die Fülle der Schwibbögen berührt unser Herz. Die großen Pyramiden in den Erzgebirgsorten verbreiten 
eine ansprechende Stimmung. All diese Zeichen wollen letztlich auf das hinweisen, was uns für dieses Fest zugesagt wird. 

Die Geburt von Jesus Christus wurde hunderte von Jahren in vielfältiger Weise zuvor angekündigt. Das ist übrigens ein wichti-
ger Unterschied zum Islam. Mohammed kann sich auf keine Prophezeiung für seine Geburt berufen. Die meisten Vorhersagen 
auf die Geburt von Jesus wurden dem Propheten Jesaja geschenkt. Im 8. Jahrhundert vor Christus empfing er folgende Worte: 

Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ist auf seiner Schulter; und er heißt Wunder-Rat, 
Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst. (Jesaja, Kapitel 9,Vers 5).

Das Kind in der Krippe ist nicht nur für Kirchgänger da. Der Sohn Gottes ist für alle Menschen auf die Welt gekommen. Chris-
tus, der Messias, der König der Juden, ist ein Geschenk für alle. An jedem Christfest bietet der ewige Gott jedem Menschen 
diese kaum zu fassende Gabe an. Wer dieses Geschenk persönlich annimmt, der wird entlastet. Jesaja kündigt an, dass Jesus 
die Herrschaft über alle Menschen und Situationen anvertraut ist. Diese Wahrheit ist sehr befreiend. Wir werden in diesen Tagen 
mit Menschen konfrontiert, die offensichtlich mit der Bewältigung diverser Krisen trotz aller guten Bemühungen überfordert 
sind. Wer sollte schon die Ukraine-, Klima-, Coronakrise in den „Griff“ bekommen? Es gibt aber auch in unserem ganz persön-
lichen  Leben „Baustellen“, die uns belasten. Das Christuskind lädt uns ein, ganz konkret Sorgen und Ängste in seine Hand zu 
geben. Wir dürfen es Jesus getrost überlassen, wie er unsere  Bedrängnis in gute Bahnen lenkt. 

Wie tut er das konkret? Jesaja empfängt vier Namen des Christuskindes. Jeder Name steht für eine Weise, wie Jesus uns 
entlastet. 

Christus ist ein wunderbarer Ratgeber. Wie gut ist es, wenn uns ein guter Freund einen hilfreichen Vorschlag macht. Pers-
pektiven öffnen sich, die wir noch gar nicht im Blick hatten. Wie viel mehr kann uns Jesus mit seinem „göttlichen Durchblick“ 
wertvolle Hinweise geben, die uns einen guten Weg eröffnen.

Das Kind in der Krippe ist ein heldenhafter Gott. Welchen Mut hatte Jesus, sich den Mächtigen seiner Zeit entgegen zu stellen 
und sie mit der Wahrheit zu konfrontieren! Wenn wir entmutigt sind, dann können wir den Sohn Gottes  um klare Worte und Ta-
ten bitten. Wir erleben: Jesus stellt sich zu uns. Er hilft uns, dem Bösen zu widerstehen und dem Guten zum Sieg zu verhelfen. 

Jesus schreibt uns weiter das Bild des ewigen Vaters in das Herz. Die vielen Unsicherheiten der aktuellen Weltlage und per-
sönliche Krisen können ein Gefühl mangelnder Geborgenheit in uns erwecken. Jesus lädt uns ein, seinen himmlischen Vater zu 
entdecken. Wer sich in seine Arme wirft, der empfängt einen Schutz und einen Halt für sein Leben. Bis in alle Ewigkeit finden 
wir durch Jesus Geborgenheit.

Schließlich ist Jesus der Fürst des Friedens. Die Herrschaft Jesu unterdrückt uns nicht. Wer seinem Willen aus Liebe folgt, der 
lebt in einer kostbaren Gewissheit: Der äußerliche Unfrieden kann mein Herz nicht eng und hart werden lassen. Der Friede von 
Christus prägt mein Leben. Frieden meint nicht nur die  Ferne von Krieg und Konflikten. Das hier verwendete hebräische Wort 
Schalom kann man mit Lebensfülle übersetzen. Jesus gleicht unseren Mangel aus und schenkt uns ein sinnerfülltes Leben. 

Ich wünsche Ihnen, dass die ermutigenden Worte des 
Weihnachtsfestes Ihr Herz so berühren, so dass Sie 
zuversichtlich in das neue Jahr schauen können. 

Herzlich grüßt Sie

Ihr Pfarrer Volker Gebhard 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide - Pobershau
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Weihnachtsmarkteröffnung 2022

Am 23.11.2022 war es nach 2 Jahren Pause endlich 
wieder soweit - der Marienberger Weihnachtsmarkt 
wurde eröffnet. Dazu konnte Oberbürgermeister André 
Heinrich viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Markt begrüßen. Gemeinsam wurde von 10 herunterge-
zählt und mit den Worten „Licht an“ die Pyramide und 
der Weihnachtsbaum zum Strahlen gebracht. Für die 
weihnachtlichen Klänge sorgten die Kurrende der evan-
gelisch-lutherischen Kirchgemeinde Marienberg und die 
Bergkapelle Pobershau.  

Der Weihnachtsmarkt ist täglich von 11:00 bis 20:00 
Uhr geöffnet. Am Samstag, dem 17.12. kann der Weih-
nachtsmarkt sogar bis 22:00 Uhr besucht werden und 
am Sonntag, dem 18.12. bis 17:00 Uhr. 

Wir freuen uns, dass wir nach so langer Zeit, endlich 
wieder Besucher auf dem Weihnachtsmarkt begrüßen 
können und ohne Einschränkungen die Vorweihnachts-
zeit genießen dürfen.  

	

Alle Jahre wieder…

…wird der Weihnachtsbaum im Eingangsbereich des Rat-
hauses von einer Grundschule der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg geschmückt. Am 24.11.2022, genau einen Monat 
vor Weihnachten, kamen die Kinder und Erzieher der Grund-
schule Herzog Heinrich in das Rathaus. Im Gepäck hatten 
sie jede Menge Sterne, Anhänger und mit Nüssen gefüllte 
Tütchen, die in den vergangenen Tagen von den Kindern 
gebastelt wurden. Mit großer Begeisterung und mutigem 
Einsatz auf der Leiter wurde die Fichte innerhalb kurzer Zeit 
in einen wunderschönen Weihnachtsbaum verwandelt. Als 
Dankeschön überreichte Oberbürgermeister André Heinrich 
einen Korb, gefüllt mit vielen Naschereien und einem Buch.
 

Gern kann der Weihnachtsbaum zu den regulären Öffnungs-
zeiten des Rathauses bzw. der Tourist-Information bestaunt 
werden.
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Peremett aaschiem in Niederlauterstein in die-
sem Jahr mit Jubiläum
Am Sonntag des ersten Advents lud der Heimatverein Niederlauterstein 
zum traditionellen Pyramidenanschieben an das Vereinshaus ein.
Der Einladung folgten viele Niederlautersteiner sowie Gäste aus den Um-
liegenden Ortschaften.
In diesem Jahr war es aber nicht irgendein Pyramidenanschieben, die 
Ortspyramide steht bereits seit 50 Jahren immer zur Advents- und Weih-
nachtszeit an ihrem Platz mitten im Ort, näheres zur Geschichte im unte-
ren Teil des Textes. 
Traditionell eröffnete der Posaunenchor aus Lauterbach mit weihnachtli-
chen Stücken das kurze Programm. Anschließend sangen die Kinder des 
Kindergartens gemeinsam mit ihren Erzieherinnen ein paar weihnachtliche 
Lieder, bevor die Pyramide von den Schnitzern des Heimatvereins ange-
schoben wurde. 
Das Highlight für alle Kinder war der Besuch des Weihnachtsmannes 
welcher natürlich auch nicht fehlen durfte. Im Vereinshaus wurde Stollen 
und Kaffee angeboten, umrahmt von handgemachter Akkordeonmusik 
unterm Weihnachtsbaum.

Zur Geschichte der Pyramide:

Die 1972 erstmals aufgestellte Ortspyramide war eine der ersten im da-
maligen Kreis Marienberg, die Idee zur Pyramide kam vom Kulturbund.
Entworfen wurde die Ortsypyramide vom Niederlautersteiner Heinz Wohl-
gemuth, die Figuren drechselte Alfred Gründig. Der eigentliche Bau sowie 
die farbliche Gestaltung erfolgte durch die AG Schnitzen im Kulturbund. 
Der VEB Federwerk stellte die Zeitschaltuhr und den Motor der Pyramide 
zur Verfügung. Im Jahr 2009 musste die Pyramide dringend restauriert 
werden, hierzu wurde extra ein Mitarbeiter beim Heimatverein beschäftigt, 
aber auch der Schnitzkreis des Heimatvereins packte tatkräftig mit an. 
Der neue Entwurf wurde durch Eckhard Oettel erarbeitet, von der alten 
Pyramide blieben die Figuren, die Welle inkl. Verkleidung, das Dach und 
das Flügelrad erhalten. 

Aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums wurde die Pyramide durch die Mit-
glieder der Schnitzgruppe des Heimatvereins mit zusätzlichen Motiven 
bestückt, darunter ein Stollenmundloch und ein Hundt.

	

Weihnachtsbasteln zu
Beginn der Adventszeit 
In diesem Jahr konnten wir nun endlich wieder 
unsere ehemaligen Erzieherinnen zum 
Weihnachtsbasteln und gemütlichen 
Beisammensein einladen. 

Dabei sind einzigartige Weihnachtskarten entstanden, die wir für unsere 
Weihnachtspost nutzen, um uns bei unseren Geschäftspartnern, Spon-
soren und ehrenamtlichen Mitgliedern zu bedanken.
Unserer Christine Haas gehen hierfür die Ideen nicht aus, mit welchem 
Motiv die Karten gestaltet werden und wir staunen jedes Mal über diesen 
Einfallsreichtum.

In einer harmonischen und lustigen Runde mit Kaffee, Stollen und 
Glühwein sind so am 24.11.2022 viele schöne Karten entstanden und 
wir möchten uns hiermit recht herzlich bedanken für die Unterstützung.
Wir wünschen allen eine besinnliche und friedliche Weihnachtszeit!

Haltestellenverlegung im Zuge der 
Bergparade am 11.12.2022
Wir bitten um Beachtung:

Die Bushaltestellen Marienberg, Markt (Linien 207, 490, C) befinden 
sich an diesem Tag von 13:30 bis 16:00 Uhr an der Ausfahrt des 
Parkplatzes „Waschanlage“ unweit des MVZ.

Die Haltestellen Marienberg, Gewerbegebiet/Erzgebirgskaserne und 
Lauta, Hauptstraße entfallen für diesen Zeitraum in Richtung Chem-
nitz.

Des Weiteren kann es im Bereich der Ortslage Marienberg in dieser 
Zeit zu Verkehrsbehinderungen kommen.
Eine Umleitung ist ausgeschildert. Wir bitten um Beachtung und Ver-
ständnis.

Kinderwelt Erzgebirge e.V.
freier Träger von Kinder- und 

Jugendeinrichtungen

Und plötzlich ist es schon wieder soweit
- wundervolle Weihnachtszeit!

Zeit um ein herzliches Dankeschön zu sagen an unsere 
Geschäftspartner, Sponsoren, Eltern, Mitarbeiter und 

Mitglieder für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen!

Wir wünschen fröhliche Weihnachtstage und einen 
gutgelaunten Rutsch ins neue Jahr.

Geschäftsstelle
Äußere Wolkensteiner Straße 31
Telefon: 03735  609210
info@kinderwelt-erzgebirge.de
www.kinderwelt-erzgebirge.de

Von Anfang an in besten Händen!
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Einladung zum Krippenspiel 
 
Am Dienstag, dem 20. 
Dezember 2022 um 10:00 
Uhr werden die Religions-
schüler der Schule mit 
dem Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung „Jo-
hann-Ehrenfried-Wagner“ 
Marienberg unter der Lei-
tung der Religionslehrerin 
Frau Freier-Wohlgemuth 
ein Krippenspiel in der 
Marienkirche aufführen. 
Dazu möchten wir alle In-
teressierten sehr herzlich 
einladen. Die Schülerin-
nen und Schüler sowie 
alle Pädagogen würden 
sich über zahlreiche 
Gäste sehr freuen. 

Schule mit dem Förder-
schwerpunkt geistige 
Entwicklung „Johann Eh-
renfried Wagner“

Ball is Weihnachtszeit

Ball is Weihnachtszeit, alles is eigeschneit.
Drubn of unnerer Höh’ liegt ne gruße Windweh.

Satt när naus, die Pracht, ’s Herz in Leib mir lacht,
’s Haisel is eigeschneit; ball is Weihnachtszeit.

Schie is nu drham, e richtigs Winterlabn.
Of dr Ufenbank ward de Zeit net lang.

Kachelt tüchtig nei, ‘s muss warm im Stübel sei.
Wenn‘s racht wattert un schneit – ball is Weihnachtszeit.

Haamit, meine Walt! Brauch net Gut un Gald.
När Frieden of Arden, ihr Leit – nochert is Weihnachtszeit.

 
Luise Pinc aus „Wenns Weihnachten ist“

Berlin Union 1960

	

Marktbaum Marienberg aus Sorgau Herr Apfelstädt
Marktbaum Zöblitz      aus Zöblitz 
Baum Gebirge  aus Marienberg
Baum Dörfelmarkt   aus Marienberg
Baum Lauta  aus Marienberg
Baum Lauterbach  aus Reitzenhain
Baum Niederlauterstein aus Reitzenhain
Baum Rittersberg  aus Zöblitz
Baum Satzung  aus Kühnhaide
Baum Rübenau  aus Lauta
Baum Rathaus  aus Pobershau
Baum BGZ Sorgau  aus Marienberg

weitere Baumspender aus
- Lauta
- Marienberg
- Pobershau
- Gebirge
- Hilmersdorf

Aus Datenschutzgründen 
werden die Namen nicht 
veröffentlicht

Weihnachtsbaum-
spender 2022

Adventskonzert
mit dem

Kammerchor Chemnitz e.V.

Kirche zu Kühnhaide 
11.12.2022, 16 Uhr 

Eintritt frei

Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag
mit weihnachtlichen Gesängen und Leckereien ein.
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Information des Museums sächsisch-böhmi-
sches Erzgebirge 
Zwei-Länder Weihnachtsbrief in Erinnerung an Gustav Zindel

Der Verein Partnerschaftskomitee e.V. in Rittersgrün, der sich für den tou-
ristischen Austausch zwischen Sachsen und der Tschechischen Republik 
engagiert, veröffentlicht in ehrenvoller Erinnerung an den Maler Gustav 
Zindel einen Zwei-Länder Weihnachtsbrief. 2019 übernahm die Stadt Ma-
rienberg den Nachlass des böhmischen Malers von Elfriede Haberzettl, 
einer Tochter Gustav Zindels. Der Vereinsvorsitzende Hans-Jürgen Knabe 
trat mit der Museumsleitung in Verbindung und bat zur Herausgabe des 
Weihnachtsbriefes um weitere Informationen zu Gustav Zindel. Seiner 
Bitte, Leser über die Veröffentlichung des Weihnachtsbriefes und dessen 
Erwerbsmöglichkeit zu informieren, möchten wir hiermit gern nachgehen. 
Der Brief kann beim Partnerschaftskomitee e.V. in Arnoldshammer 3, 
08359 Breitenbrunn zum Preis von 12,50 EUR bestellt werden. Erschei-
nungstag ist der 16.12.2022, der Tag der 14. Rittersgrüner Mettenschicht. 
Der Erlös, nach Abzug aller Verbindlichkeiten kommt der grenzüberschrei-
tenden Tätigkeit des Partnerschaftskomitee‘s zugute.                                               

Sonderausstellungen der Stadt Marienberg 
zur Weihnachtszeit

Schatz aus Holz: Erzgebirgische Spielzeugindustrie - zwei Länder 
- zwei Wege

zu sehen bis 16.04.2023 im Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge, 
Am Kaiserteich 3

Die Ausstellung präsentiert das Ergebnis einer umfangreichen For-
schungsarbeit zur wechselvollen Geschichte der Spielzeugproduktion 
auf der sächsischen und böhmischen Seite des Erzgebirges nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Neben Informationen zur Produktionsgeschichte aus-
gewählter Ausstellungsstücke ist die Präsentation auch multimedial erleb-
bar. Auf fünf Touchscreens kann geblättert und gespielt werden. Deutsche 
und tschechische Zeitzeugen berichten in einem Dokumentarfilm und ein 
Trickfilm greift die Entstehung der Spielzeugherstellung als Nachfolgein-
dustrie des Bergbaus auf.

Der Marienberger Bergmann und seine reichen Anbrüche

zu sehen bis 12.03.2023 im Besucherbergwerk Pferdegöpel, OT Lauta, 
Lautaer Hauptstraße 12

Als jüngste Bergstadtgründung folgten dem einst reichen Silbersegen 
auch in Marienberg wechselvolle Bergbaujahre. Der Mineraloge Walter 
Hajek setzte mit seinem Bildband „Kristallwelten Marienberg“ den un-
terirdischen Schätzen in und um die Bergstadt ein bleibendes Denkmal. 
Neben dem Silber waren es vor allem Kobalt, Arsen, Zinn und Kupfererze 
sowie nach dem Zweiten Weltkrieg der Bergbau auf Uran und Fluorit. 
Insgesamt sind im Bergrevier Marienbergs 278 Mineralien nachgewiesen. 
Bergmann und Bergschatz wurden recht bald auch in der Volkskunst 
gemeinsam abgebildet. Freuen Sie sich auf eine beeindruckende Sonder-
ausstellung traditionell handwerklich gefertigte Bergleute im Einklang mit 
„Schönheiten“ der Marienberger Mineralienwelt.

Holz . Hand . Werk  - Elisabeth & Wolfgang Braun

zu sehen bis 24.02.2023 in der Schnitzausstellung „Die Hütte“, OT 
Pobershau, RS-Ratsstraße 10 

© Holzkunst Braun

Wolfgang und Elisabeth Braun geben Einblicke in ihr Familienunterneh-
men. Seit 1984 arbeiten beide in ihrem Haus im Deutschneudorfer Orts-
teil Oberlochmühle, in dem bereits im 19. Jahrhundert Kegel und Kugeln 
für die Kinderstuben der Welt entstanden. Ihre Produktionspalette reicht 
von kleinsten Miniaturen, verschiedene Räuchermänner bis hin zu Engel 
und Bergmann. Den Formen und Techniken der Volkskunst treu geblie-
ben, verleihen sie Ihren Produkten eine zeitgemäße Note - gute ehrliche 
Handarbeit zwischen Tradition und Moderne: nachhaltig . emphatisch . 
bodenständig.
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Kunst-, Hand- & Mundwerk im Erzgebirge  
20 Jahre Kunstverein Max Christoph, Gottfried Reichel und Martin 
Tille e.V. spiegeln erzgebirgische Traditionspflege und Innovation 
wieder.

zu sehen bis 01.05.2023 in den Ausstellungen Böttcherfabrik, OT 
Pobershau, RS-Dorfstraße 112 

Erinnert wird in dieser Ausstellung an den Dörnthaler Maler und Grafiker 
Max Christoph, Landschaftsmaler Martin Tille und Holzschnitzer Gottfried 
Reichel. Vereinsmitglieder, wie die Manufaktur Klaus Kolbe GmbH aus 
Seiffen, deren bewegliche Schwibbögen die Geschichte vom beschwer-
lichen Leben der Bergmänner erzählen, sowie Heiner Stephani aus Ol-
bernhau, der stets mit Augenzwinkern und einer großen Portion Humor 
seine Kunden im traditionellen Familienbetrieb überrascht, ergänzen die 
Präsentation der Vereinsnamensträger.

Adventskalender selbstgestaltet - Papierobjekte von Regina 
Hauer, Olbernhau

zu sehen bis 26.02.2023 im Serpentinsteinmuseum, OT Zöblitz, Bahn-
hofstraße 1 

Weihnachtlich wird es auch beim Ideenfinden und Betrachten der Pa-
pierarbeiten von Regina Hauer, die sich diesmal passend zur Jahreszeit 
mit Hilfe von Falzbein, Lineal, Schere, Bleistift und natürlich Papier kreativ 
zum Thema Adventskalender beschäftigt hat. Da bei Frau Hauer nichts 
unmöglich erscheint, können Sie sich auf außergewöhnliche Papierob-
jekte freuen.

VfB sagt DANKE!

Wie jedes Jahr ist,s nun soweit, 
es kommt die schöne Weihnachtszeit. 

Heimlichkeiten, Plätzchen backen, 
ab und zu mal Nüsse knacken. 

Traditionen pflegen auch, 
ist ein toller, alter Brauch. 

Dazu gehört in diesen Tagen,
einfach mal wieder DANKE sagen.

Egal ob Eltern, Fans, Sponsoren,
ein nettes Wort sei jetzt verloren. 

An alle, die mit Zeit und Geld,
uns helfen beim schönsten Sport der Welt. 

Egal, wie alt die Spieler sind,
es freut sich jeder wie ein Kind,
wenn das Training startet
oder der Gegner wartet.

Vergessen wir die Schiris nicht, 
die machen eine tolle Pflicht.

Auch die Trainer sind zu nennen, 
die ihre Schützlinge gut kennen. 

Es gibt so viele, wichtige Leute,
bei denen bedanken wir uns heute.

Wir wünschen allen im Verein
für die Zeit im Kerzenschein, 
Besinnlichkeit und frohe Stunden,
um das Jahr gut abzurunden.

Bleibt schön gesund und 
heiter, im neuen Jahr 
geht‘s weiter!

Euer VfB!
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Es gibt tausende Geschenke
an Weihnachten, doch bedenke,

die Geschenke dieser Welt
kosten meistens etwas Geld.

Es gibt ein Geschenk auf Erden,
das wird niemals käuflich werden.

Es braucht kein Geschenkpapier
und du selber schenkst es dir.

Schenke dir zur Weihnachtszeit
einfach nur Zufriedenheit,

weil sie Licht dem Herzen spendet,
auch nachdem Weihnachten endet.

- Alfons Pillach-

Liebe Mitglieder unseres HSV 1956 Marienberg 
e. V., liebe Handballfreunde,

im Namen des Vorstandes des HSV 1956 Marienberg e.V. wünsche ich 
allen unseren Mitgliedern, Fans, Sponsoren, Helfern und Unterstützern 
sowie allen ihren Angehörigen eine schöne und besinnliche Adventszeit, 
ein stressfreies und frohes Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches, friedli-
ches und vor allem gesundes Neues Jahr 2023.

Ich wünsche allen weiterhin, dass sie die Weihnachtsfeiertage zum Aus-
spannen, Erholen, Kraft tanken und für schöne gemeinsame Freizeitakti-
vitäten mit ihren Familien, Angehörigen oder mit Freunden nutzen können.

Thomas Ehnert 
Präsident des HSV 1956 Marienberg e. V.

ISG Satzung e. V.

Wir wünschen ein frohes besinnliches Weihnachtsfest,
Friede, Glück und Gesundheit im Jahre 2023.

Mit diesem Weihnachtsgruß möchten wir uns für die angenehme 
Zusammenarbeit und Unterstützung im vergangenen Jahr bei allen 
Sponsoren, Sportfreunden, Sportfreundinnen und Helfern recht 
herzlich bedanken.

Der Vorstand
ISG Satzung e. V.

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz

Telefon 037363/18874 oder 01729340719
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 8:00 – 16:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.zoeblitz.eu

Liebe Gäste und Freunde des BGZ Zöblitz
Ich wünsche Ihnen allen ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familie.
Vielen Dank für die vielen schönen Momente im vergangenen Jahr. Viele 
Veranstaltungen werden uns sicher lange in Erinnerung bleiben.
Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich bei allen Helfern und 
Partnern zu bedanken, ohne deren teils ehrenamtliche Arbeit die Veran-
staltungen im BGZ gar nicht möglich wären.
Bleiben Sie alle gesund und munter! Ich freue mich auf ein Wiedersehen 
2023.
Ines Hegewald

Mittwoch, 14. Dezember 2022, 14:00 Uhr
Adventsnachmittag im BGZ

Donnerstag, 15. Dezember 2022, ab 8:00 Uhr
Weihnachtsfrühstück im BGZ

Donnerstag, 15. Dezember 2022, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Ortsteilbibliothek Zöblitz
Öffnungszeiten über den Jahreswechsel
Letzte Ausleihe am Donnerstag, dem 22. Dezember 2022
Im neuen Jahr sind wir ab Dienstag, dem 10. Januar 2023 wieder für Sie 
da.
Die Mitarbeiterinnen der Ortsteilbibliothek Zöblitz wünschen allen Lesern 
ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Einrichtung. Wir hoffen, Sie und 
viele neue Leser auch im kommenden Jahr wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen.
Gisela Flath
Sonja Bergelt

Wir möchten uns für die tolle Zusammenarbeit im 
Jahr 2022 bei allen unseren Eltern, Mitarbeitern, 

ehrenamtlichen Mitarbeitern, Mitgliedern und deren 
Angehörigen herzlich bedanken.

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Neues 

Jahr.

Die Mitarbeiter der Kindereinrichtungen:
„Kneipp Kindertagesstätte Flachsröste“ Marienberg 

„Naturkindergarten Sonnenschein „Pobershau“
Hort „Kids Länd“ Pobershau

und die

Geschäftsstelle des ABiD Sachsen e. V.
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Liebe Tierfreunde,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und traditions-
gemäß wollen wir Rückschau halten und Ihnen 
ein paar tierische Geschichten aus der Tier-
schutzstation und dem Verein berichten.

Die steigenden Preise und Tierarztkosten tref-
fen uns nicht nur finanziell. Wir bemerken einen 
starken Rückgang an Spenden und es herrscht 
weniger Bereitschaft ein Tier zu adoptieren.
Zum Ende des Jahres haben wir vermehrt Neuzugänge an Tieren be-
kommen.

Im Juli diesen Jahres wurde uns ein schwarzer Kater gebracht. Dieser 
streunte schon seit Oktober 2021 in Pockau herum und nistete sich dann 
in einer Scheune ein. Er vertrug sich nicht mit dem Kater des Hauses und 
landete deshalb bei uns. Mateo, so haben wir ihn genannt, hat mit seinen 
7 Jahren schon einiges durchgemacht. In einem Kampf wurde sein rech-
tes Auge verletzt. Nach mehreren Tierarztbesuchen wurde uns gesagt, 
dass die Verletzung schon zu lang her ist und eine Augenoperation zu 
riskant sei. Er hat gelernt damit umzugehen und ist ein lebensfroher und 
verschmuster Kater.

Uns wurden im August 2 kleine Babykatzen gebracht, diese waren nur 2 
Wochen alt. Die Mutter war leider nirgendwo auffindbar. Mühevoll haben 
wir diese beiden per Hand aufgezogen.

Der Großteil der dieses Jahr betreuten Hunde wurde nach kurzer Zeit, von 
ihren Besitzern, wieder abgeholt. Jedoch hatten wir auch mehrere Fälle, 
wo Hunde ausgesetzt und zum Glück gefunden wurden. Ein einjähriger 
Shar-Pei, welchen wir Mailow getauft haben, ist unsere größte Herausfor-
derung. Er wurde vermutlich nicht erzogen und hat sehr große Probleme 
beim abendlichen Spaziergang ruhig zu bleiben.

All diese herausfordernden Tiergeschichten könnten wir ohne Ihre Spen-
den und den Einsatz von Freiwilligen nicht realisieren.

Vielen Dank für Ihre treue Unterstützung.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das Jahr 2023.

Michael Kreher
1. Vorsitzender
Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V.

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Anzeigentelefon 
03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de
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Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 

                                             Programm vom 08.12. bis 14.12.22 

Avatar 2: The Way of Water (3D) 
                           Film mit Überlänge                  ab 12J 

„Avatar – Aufbruch nach Pandora“, der erfolgreichste Film aller Zeiten, wird fortgesetzt. Erneut 
nimmt uns James Cameron mit in die wundervolle Welt von Pandora. 

Am Mittwoch , 14.12. 15.30 + 19.30 Uhr 
 

                                 Im Westen nichts Neues 
Romanverfilmung des gefeierten gleichnamigen Romans von Netflix mit Stars wie Daniel Brühl, 
Albrecht Schuch und Sebastian Hülk in den Hauptrollen. 
 

                                      Sa + So 19.15 Uhr                            ab 16 J 
 

 

Der Räuber Hotzenplotz 
 

 Deutsche Neuverfilmung des beliebten Kinderbuchs von Otfried Preußler mit Nicholas 
Ofczarek als Räuber Hotzenplotz. 

 
                                   Täglich (außer Mo) 17.00 Uhr 

 

                                             Einfach mal was Schönes 
Komödie mit Karoline Herfurth, die sich entscheidet die Familienplanung ganz alleine und ohne 
Mann in die Hand zu nehmen.  

                                            Täglich (außer Mo) 19.30 Uhr                           ab 12J 
____________________________________________________________________________ ____________________________________________   

                                                                EEiinn  WWeeiihhnnaacchhtteenn  ffüürr  TTeeddddyy 

 Norwegischer Weihnachtsfilm, in der ein Teddybär eine neue Familie glücklich macht. 
 

                                              Sa + So 17.15 Uhr 
 

Kinocenter MOVIE Marienberg 
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„Avatar – Aufbruch nach Pandora“, der erfolgreichste Film aller Zeiten, wird fortgesetzt. Erneut 
nimmt uns James Cameron mit in die wundervolle Welt von Pandora. 

Am Mittwoch , 14.12. 15.30 + 19.30 Uhr 
 

                                 Im Westen nichts Neues 
Romanverfilmung des gefeierten gleichnamigen Romans von Netflix mit Stars wie Daniel Brühl, 
Albrecht Schuch und Sebastian Hülk in den Hauptrollen. 
 

                                      Sa + So 19.15 Uhr                            ab 16 J 
 

 

Der Räuber Hotzenplotz 
 

 Deutsche Neuverfilmung des beliebten Kinderbuchs von Otfried Preußler mit Nicholas 
Ofczarek als Räuber Hotzenplotz. 

 
                                   Täglich (außer Mo) 17.00 Uhr 

 

                                             Einfach mal was Schönes 
Komödie mit Karoline Herfurth, die sich entscheidet die Familienplanung ganz alleine und ohne 
Mann in die Hand zu nehmen.  

                                            Täglich (außer Mo) 19.30 Uhr                           ab 12J 
____________________________________________________________________________ ____________________________________________   

                                                                EEiinn  WWeeiihhnnaacchhtteenn  ffüürr  TTeeddddyy 

 Norwegischer Weihnachtsfilm, in der ein Teddybär eine neue Familie glücklich macht. 
 

                                              Sa + So 17.15 Uhr 
 

Kinocenter MOVIE Marienberg 
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Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
                                           Programm vom 12.05. bis 18.05.22 
 

     Doctor Strange in the Multiverse of Madness(3D) 
Als Sorcerer Supreme des Marvel Cinematic Universe reist Benedict Cumberbatch abermals in 

magische Dimensionen, um die Welt vor der Zerstörung zu beschützen. 
 

                             Täglich (außer Mo) 17.00 + 19.45 Uhr                    ab 12 J 

 
 

                    The Northman 
 

Düsteres Wikinger-Epos von „The Witch“-Regisseur Robert Eggers. 
 

 

                                            Täglich (außer Mo) 19.30 Uhr                       ab 16 J 
  
 
                                             
 
 
 

                    Die Biene Maja – Das geheime Königreich 
 
 

Dritter Animationsspaß für das jüngste Publikum um Biene Maja und ihre Freunde. 
 
 

Täglich (außer Mo) 16.45 Uhr 
 
 

  
Voranzeige : Die Stasikomödie ab 19.05.2022 
 

Kinocenter MOVIE Marienberg                                                                                         

DANKSAGUNG

Für die liebevollen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme 

durch Wort, Schrift, stillen Händedruck, 
Blumen, Geldspenden und ehrendes Geleit beim 
Abschiednehmen von meinen lieben Ehemann

Andreas Zenker
* 24.10.1951      † 20.10.2022

  
möchten wir uns von ganzem Herzen 

bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten bedanken.

In stiller Trauer 
Ehefrau Gerlinde
Seine Kinder
mit Familien
sowie alle Angehörigen

Marienberg im November 2022

DER GRENZGÄNGER I
Hausierer, Landser, Kuttenträger
in der überarbeiteten 2. Aufl age

Ab sofort erhältlich:

Autoren: Helga & Heinz Kaden
Umfang:  248 Seiten, Hardcover
ISBN:  978-3-946568-48-3
Preis:  16,90 €

w w w.buchschätze.de |  w w w.erzdruck.de |  E.  info@erzdruck.de
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Frohe 
Weihnachten

Noch auf der Suche nach einer Geschenkidee? 
Schauen Sie gern bei uns vorbei!

                      Werner Wittig

    550000    JJaahhrree  MMaarriieennbbeerrgg                1521  -  2021

das Jahr 1521+1
            sächsische Geschichte

Löwen-Apotheke • Markt 16, 09496 Marienberg • T. 03735 22270

Es erwarten Sie jede Menge Geschenke 
für Gesundheit und Wohlbefi nden, 

Gutscheine und unser Heft 

500 Jahre Marienberg –
Das Jahr 1521+1

Annaberger Straße 1 
09496 Marienberg 
Telefon: 037 35.66 82-0 
www.kanzlei-unger.de

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Adventszeit sowie 
für das Jahr 2023 alles Gute, viel Freude, Glück und Erfolg.
Bleiben Sie gesund, unternehmungsfreudig und guten Mutes. 

Feiern Sie mit uns ADVENT IN DEN HÖFEN 
im Innenhof unserer Marienberger Kanzlei 
auf eine BESONDERE ART. Freuen Sie sich 
auf HAUSMUSIK VOM FEINSTEN sowie 
Köstlichkeiten aus Küche und Keller.

Ein gesegnetes 

Weihnachtsfest

sowie ein gesundes

und erfolgreiches Jahr 2023

wünscht das
Forstunternehmen

Michael Bergelt

Der Weihnachtsbaumverkauf findet dieses Jahr
in der Zeit vom 24.11. - 16.12.2022 jeweils

Montag - Freitag von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr auf 
unserem Firmengelände statt.

Forstunternehmen Michael Bergelt
Serpentinsteinstr. 50 - 09496 Marienberg OT Ansprung

www.fu-bergelt.de
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Tischlerei Schubert
Inh. Karin Bach

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches
neues Jahr.

Am Seitenweg 28 · 09496 Marienberg/OT Lauterbach
Telefon: 03735 23583 · Fax: 03735 23380

Funk: 0170 2472909
E-Mail: tischlerei_schubert@web.de

Marienberger Textilpfl ege GmbH 
Geschäftsführerin Antje Häckel
Am Goldkindstein 6
09496 Marienberg
Tel.: 03735 22536
info@marienberger-textilpfl ege.de
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Weihnachten rückt näher – 
Zeit für ein geruhsames Innehalten, 

ein bisschen Geborgenheit, 
viel Harmonie und Wärme. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
ein fröhliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.In unserem In unserem 
15. Jubiläumsjahr 15. Jubiläumsjahr 

wünschen wir Ihnen wünschen wir Ihnen 
ALLEN eine frohe und ALLEN eine frohe und 

gesegnete Advents- und gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und Weihnachtszeit und 

ein glückliches ein glückliches 
Jahr 2023. Jahr 2023. 

Horst-Johann Mayerhoffer, Schützenstraße 9, Marienberg OT Zöblitz 
Telefon: 0162 7546 578, Mail: mayerhofferdienstleistungen@gmail.com

SchöneGeschenke aus dem Erzgebirge
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Heimatland
ERZGEBIRGE

Der Sagenschatz  
des Erzgebirges

Historische Sagen neu erzählt

Herausgegeben & bearbeitet 
von Alexander Krauß
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Muss man im Streitwald immer streiten? 
Warum wurde der Kätchenstein nach Kätchen benannt?
Was haben zehn reiche Diebe mit der Teufelswand zu tun?

Hier wird für große und kleine Menschen erzählt, was sich 
vor langer Zeit an sagenhaften Orten des Erzgebirges  
zugetragen haben soll.

Berggeist, Zwerge oder Nixe versprechen ein besonderes 
Lesevergnügen. Sie gehören ebenso zur bunten und  
fantasiereichen Sagenwelt des Erzgebirges  
wie die Bergleute um Daniel Knappe.

NeuNeu
  35 €  35 €

NeuNeu
  ab 10 €  ab 10 €

NeuNeu
  24,90 €  24,90 €

  16,90 €  16,90 €

ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien • Lauterbacher Str. 1 • 09496 Marienberg •  T: 03735 93875 64 • Mail: info@erzdruck.de

Mit PersonalisierungMit Personalisierung

Mit PersonalisierungMit Personalisierung Viele weitere Motive und 
Geschenkideen aus der 
Heimat finden Sie in 
unserem Onlineshop:

www.buchschaetze.dewww.buchschaetze.de
ISBN 978-3-946568-48-3

DER GRENZGÄNGER

Hausierer, Landser, Kuttenträger

Helga und Heinz Kaden
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In der durch den Kohlebergbau geprägten böhmi-
schen Stadt Most wuchs Wenzel heran. Als Sohn 
eines kleinen Ladenbesitzers sollte er eigentlich etwas 
„Besseres“ werden. Schicksal und Naturkatastrophen 
verhinderten jedoch seinen Aufstieg. 
Der junge Mann fand ein neues Ziel: Einen Laden 
wollte er besitzen, mit Textilwaren handeln und ein 
eigenes Geschäft aufbauen.
Mit einem Händlerkorb auf  dem Rücken begann 
er. Jahrelange Touren als Hausierer führten nach 
Sachsen. Er wurde ein Wanderer über und durch 
das Erzgebirge, einmal in Böhmen, dann wieder 
beim Nachbarn unterwegs. Bis ins Vogtland knüpfte 
er Verbindungen. 
Nie verlor er seinen Traum aus den Augen. Als Feld-
webel des kaiserlich-königlichen Heeres musste Wen-
zel  in den Ersten Weltkrieg ziehen. Schon im Herbst 
1914 gehörte er zu den Tausenden böhmischen 
Überläufern, die sich in russische Gefangenschaft 
begaben. Um einen geheimen Auftrag zu erfüllen, 
war er als verkleideter Klosterbruder Gast in russi-
schen, polnischen und böhmischen Klöstern.
Nach Jahren kehrte er auf  abenteuerlichen Wegen 
zurück in seine Heimat. 
Eine spannende Geschichte aus dem sächsisch-böh-
mischen Grenzgebiet, illustriert mit zeitgenössischen 
Fotos. Helga und Heinz Kaden haben bereits meh-
rere Bücher über das Erzgebirge veröffentlicht.

NeuNeu
  82 €  82 €

NeuNeu
  16,90 €  16,90 €

NeuNeu
  14,90 €  14,90 €

NeuNeu
 6,45 € 6,45 €
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Unabhängig & transparent  *  Vorsorgeberatung

* Eigener Abschiedsraum

* Barrierefreier Zugang
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kontakt@
bestattung-gottschalk.de

       

Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

E-Mail: info@rolfhinkelbau.de

Rolf Hinkel

Wir wünschen unseren werten Kunden 
und Geschäftspartnern 

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr,

Verbunden mit dem Dank für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen unseren werten Kunden
und Geschäftspartnern

Frohe Weihnachten und die besten
Wünsche zum neuen Jahr,

Verbunden mit dem Dank für das bisher
entgegengebrachte Vertrauen.

Reisedienst Einhorn wünscht besinnliche Weihnachten 
und ein frohes neues Jahr 2023! 

12.01.23 „Schneefl ockenwalzer“ bei Kathrin & Peter im Quirle-Häusl        
15.01.23 „Mädelsabend -und es hat Zoom gemacht“ im Boulevard Theater Dresden
28.01.23 Wiener Johann Strauß Konzert Gala im Gewandhaus Leipzig     

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 67 m²   

Badstraße 6 in Wolkenstein
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, 

Keller, Bodenkammer und Gartenanteil
285,00 € Miete, 150,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 3. Etage - 57 m²    
Schulberg 9 in Niederschmiedeberg

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, 
Keller und Bodenkammer

210,00 € Miete, 175,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

09496 Marienberg OT Rübenau Oberer Natzschungweg 2
Tel. 037366 6438 • E-Mail: seniorenpensionschmidt@yahoo.com

Verkehrsanbindung mit hauseigenen Fahrzeugen
Auch Essenlieferservice für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre 
Wohngemeinschaft im Alter 

in ruhiger Lage im naturbelassenen Erzgebirge 

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998 
gemeinsam - statt einsam das Alter erleben
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Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	Redaktionsschluss für die Ausgabe 01/2023 ist am 09. Januar 2023
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.
Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de
Bildnachweise: Vjom@stock.adobe.com (Seite 1), Anastasiia Malinich@stock.adobe.com (Seite 2-3), singmuang@stock.adobe.com (Seite 2), pronoia@stock.adobe.com (Seite 4), Orkidia pronoia@stock.adobe.com (Seite 15)
Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Liebe Eltern und SchülerInnen, liebe Leser,

das Jahr neigt sich dem Ende zu mit der uns langersehnten Weihnachtsruh. 
Es leuchten wieder die Weihnachtskerzen und zaubern Freude in alle Herzen. 
Verbunden mit Gesundheit und Glück, wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie
besinnliche und erholsame Weihnachtstage sowie alles Gute für das neue Jahr. 

Die IAJ Institut für Ausbildung Jugendlicher gemeinnützige GmbH

Zeit Danke zu sagen!
Für das uns entgegen gebrachte Vertrauen
möchten wir uns bei allen großen und kleinen
Patienten herzlich bedanken.

Wir freuen uns,dass die Zahnärztin Frau Maria Korn
unser Praxisteam ab den 01.02.2023 verstärkt.

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht die
Zahnarztpraxis
Dr. med. Bertram Roßner
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Michael Wittig
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
- zahnärztliche Implantologie -

Wir wünschen 
all unseren Patienten 

und Überweisern 
ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2023.

Am Abrahamschacht 1g · 09496 Marienberg
Telefon: 03735 608374

www.oralchirurgie-marienberg.de
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Licht & Kraft Elektro GmbH

Lauterbacher Straße 1
09496 Marienberg
Telefon 03735 9121-0
Telefax 03735 912149

www.licht-kraft.de
info@licht-kraft.de

Auch an Wochenenden und Feiertagen ist unser Havariedienst für Sie unter Tel.  03735 9121-0  erreichbar!

Das Elektro-Fachgeschäft seit 1957
in Marienberg, Markt 4 • Tel. 03735 912152

Elektro und Haustechnik

•  Elektrische Haushaltgroß- und Kleingeräte
• Warmwassergeräte
• Raumheizgeräte
•  Leuchtmittel, LED 

und Elektroinstallationsartikel
• Wohnraumleuchten
• Radio, TV, Sat, Hifi , Mobilfunk, Multimedia
• 24-h-Hausgeräteservice
•  Reparatur von elektrischen Groß- /Kleingeräten und Unterhaltungselektronik
•  Vertragspartner von AEG, Bosch, Siemens, Elektrolux und Liebherr
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Große Auswahl an
Weihnachtsartikeln
  LED-Kerzen  ab  1,60 €
  Lichterketten für innen  ab  10,15 €
  Schwibbögen  ab  17,50 €
  Fensterbilder  ab  19,00 €
  Kugelgehänge  ab  49,00 €
  Annaberger Fenstersterne  ab  14,00 €
  Zeitschaltuhren  ab  5,00 €
  Räucherkerzen  ab  1,70 €
… und noch vieles andere mehr zum Dekorieren.
Angebote solange der Vorrat reicht.

Immer eine gute Idee:

GESCHENK-
GUTSCHEINE

Immer eine gute Idee:

Aktionspreise gültig vom 27.11. - 24.12.2021

UVP 429,00 €

UVP 79,00 €

UVP 469,00 € UVP 699,00 €

LG TV 32LQ63006LA
80 cm LED-Fernseher, 32 Zoll, Aufl ösung: 
1.920x1.080 Pixel, Full HD, High Dynamic Range Ac-
tive HDR (HDR10 Pro, HLG), 50 Hz Bildwiederholungs-
rate, alpha5 Gen5 AI Prozessor, DVB-T2, DVB-T2 HD, 
DVB-S2, DVB-C, 2.0 Soundsystem, 10 Watt maximale 
Gesamtleistung, kompatibel mit Amazon Alexa, Google 
Assistant, SmartTV, USB-Recording, USB-TimeShift, 
AirPlay 2, WLAN, Energieeffi zienzklasse F

THOMSON Kopfhörer 
WHP3001BK
Bügel-Kopfhörer, kabellos, 
Funk-Übertragung, Lautstärkeregler, 
Frequenzbereich 20-20.000 Hz, 
3,5mm Klinkenanschluss, 
Akkubetrieb, Ladestation
inkl. Audioadapter 
2x Cinch auf Stereo-Klinke

Liebherr Tisch Gefrierschrank 
GW 855-3 
Tisch-Gefrierschrank, 
98 l Rauminhalt, 
Schubladen: 
3, Super-Gefrieren, 
digitale Temperaturanzeige 
außen, 
Energieeffi zienzklasse E, 
Breite: 55,3 cm, 
Höhe: 85,1 cm, 
Tiefe: 62,4 cm

Gorenje Einbau Herd-Set 
Einbau-Herd-Set, Elektro-Backofen, 77 l Garraum, 
Schnellaufheizung, Pyrolyse-Selbstreinigungssystem, 
1-fach Teleskop-Auszug, Backofentür mit sanftem 
Schließmechanismus, Beheizungsarten Auftauen, 
Tiefkühlgerichte, Intensiv-Backen, Großfl ächengrill, 
Großfl ächengrill mit Ventilator, Ober-/Unterhitze mit 
Dampfunterstützung, Ober-/Unterhitze mit Ventilator, 
Pizza-Stufe, Bedienknebel versenkbar, Glaskera-
mik-Kochfeld, Glas-
keramik-Kochzonen: 
4, Bräterzonen: 
1, Zweikreis-Kochzonen:
1, Schnellaufheizung, 
Energieeffi zienzklasse A

Grundig Akkusauger 
VCH9930 Berry
Akku-Stielsauger, abnehmbarer Handsauger, 
2 Leistungsstufen, HEPA-Filter integriert,
Beleuchtung an der Bodendüse, bis zu 
45 Minuten Betriebszeit, 
Li-Ionen-Akkusystem, 
14,4 Volt

LG TV 43UQ76909LE
108 cm LED-Fernseher, 43 Zoll, 
Aufl ösung: 3.840x2.160 Pixel, 4K Ultra HD, LED-Back-
light, High Dynamic Range Active HDR (HDR10 Pro, 
HLG), alpha5 Gen5 AI Prozessor, Empfänger DVB-T2, 
DVB-T2 HD, DVB-S2, DVB-C, 2.0 Soundsystem, 
20 Watt maximale Gesamtleistung, kompatibel mit 
Amazon Alexa, Google Assistant, Internet-Zugriff auf 
Online-Dienste, SmartTV, USB-Recording, USB-TimeS-
hift, AirPlay 2, WLAN, Energieeffi zienzklasse G

Funk-Übertragung, Lautstärkeregler, 

AKTIONSPREIS399,00 € AKTIONSPREIS549,00 €

AKTIONSPREIS69,00 €

AKTIONSPREIS398,00 € AKTIONSPREIS588,00 €

AKTIONSPREIS159,00 €

1. und 3. Adventssonntag 
von 13-18 Uhr

Freude schenken

Gorenje Einbau Herd-Set 
Einbau-Herd-Set, Elektro-Backofen, 77 l Garraum, 
Schnellaufheizung, Pyrolyse-Selbstreinigungssystem, 
1-fach Teleskop-Auszug, Backofentür mit sanftem 
Schließmechanismus, Beheizungsarten Auftauen, 
Tiefkühlgerichte, Intensiv-Backen, Großfl ächengrill, 
Großfl ächengrill mit Ventilator, Ober-/Unterhitze mit 
Dampfunterstützung, Ober-/Unterhitze mit Ventilator, 

Freude schenken
Original erzgebirgische

Weihnachtssterne

3er SET
gelb oder weiß
Preis: 28,70 €

Einzelstern
gelb oder weiß
Preis: 14,70 €

erhältlich nur
im Ladengeschäft

Markt 4, Marienberg  
und

bei ERZDRUCK 
Lauterbacher Straße 1,

Marienberg

Öffnungszeiten

Montag - Freitag

9-13 & 14-18 Uhr

Samstag 9-12 Uhr

geänderte Öffnungszeiten 

zum Advent

Samstag 9-18 Uhr


